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Liebe Eltern,

mit der Einschulung kommen auf Ihr Kind viele neue Herausfor-
derungen zu. Neben der neuen Lernumgebung ist auch der Weg 
in die Schule eine unbekannte Situation für Ihr Kind. Damit es 
den täglichen Gang in die Schule selbstständig und mit Freude 
meistern kann und Sie sich keine Sorgen machen müssen, haben 
sich Schüler, Lehrer und Eltern Ihrer neuen Schule Gedanken 
über einen sicheren Schulweg gemacht. Einige wichtige Tipps 
für Sie und Ihr Kind haben wir in diesem Schulwegeplan für 
Sie zusammengestellt.

Gemeinsam üben

Die Goethe-Kepler-Grundschule lädt Sie dazu ein, gemeinsam mit 
Ihren Kindern und deren Freunden den neuen Schulweg schon 
vor Schulbeginn in Ruhe zu üben. Der Schulwegeplan wird Ihnen 
dabei eine große Hilfe sein. Auf der Karte haben wir die nähere 
Umgebung der Schule und deren Verkehrssituation abgebildet. 
Außerdem macht der Plan auf Stellen aufmerksam, bei denen 
Ihre Kinder besonders aufeinander und auf den Verkehr achten 
müssen. 
Gehen Sie in den Sommerferien den Schulweg mit Ihren Kindern 
ab und zeigen Sie Ihren Kindern diese besonderen Gefahrenstel-
len. Bitte erklären Sie, warum hier besondere Vorsicht geboten 
ist. So helfen Sie Ihrem Kind den persönlichen Schulweg zu fi n-
den und diesen sicher zu bestreiten. Auch können Sie zukünftig 
genau einschätzen, wie lange Ihr Kind jeden Morgen ohne Eile 
für den Weg in die Schule brauchen wird.
Für die ersten Wochen im neuen Schuljahr schlagen wir Ihnen 
vor, sich mit den Klassenkameraden Ihres Kindes und deren 
Eltern zusammen zu tun und gemeinsam den täglichen Gang zur 
Schule zu organisieren. So können beispielsweise Laufrouten 
ausgemacht werden, bei denen die Schüler sich gegenseitig 
abholen oder an Sammelstellen treffen um dann gemeinsam zur 
Schule zu laufen. Sie können anfangs diesen Ablauf begleiten 
und noch einmal auf die Gefahrenstellen aufmerksam machen. 
Sie werden sehen, schon bald können die Kinder das sehr gut 
alleine. Um Ihren Kindern diese Selbstständigkeit zu ermög-
lichen, holen Sie Ihr Kind bitte nicht mit dem Auto ab. Dieser 
Service wirkt sich nicht nur problematisch auf die Selbstständig-
keit Ihres Kindes aus, sondern kann auch zu unübersichtlichen 
Verkehrs- und Gefahrensituationen vor der Schule führen.

Bitte achten Sie dabei auf Folgendes:

• Schulwegsicherheit geht uns alle an. Kinder lernen von den   
 Erwachsenen. Durch Ihr Verhalten im Verkehr sind Sie wichtige  
 Vorbilder für Ihre Kinder. Bitte denken Sie immer daran, wenn   
 Sie sich zusammen mit Kindern im Straßenverkehr bewegen.

• Stellen Sie sicher, dass Ihr Kind für den Schulweg die Fahrbahn  
 so wenig wie möglich überqueren muss.

• Erinnern Sie Ihr Kind bitte daran, vorhandene Zebrastreifen und  
 Ampeln zum Überqueren der Straße zu nutzen und üben Sie   
 dies gemeinsam.

• Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind im Straßenverkehr gut
 gesehen werden kann. Gerade im Winter oder bei schlechter   
 Witterung sind Refl ektoren an der Büchertasche und helle 
 Kleidung ratsam.

• Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr Kind ausreichend Zeit für den   
 Weg zur Schule hat.

• Bitte lassen Sie Ihr Kind erst ab der bestandenen Fahrrad-
 prüfung in der vierten Klasse, alleine mit dem Fahrrad in die   
 Schule fahren.

• Erklären Sie Ihrem Kind die Verkehrszeichen, die ihm auf dem   
 Schulweg begegnen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Wir wünschen Ihnen und 
Ihrem Kind viel Freude bei der neuen Herausforderung und hoffen, 
dass dieser Schulwegeplan einen Beitrag zu einer größeren Ver-
kehrssicherheit leisten wird.

Ein wichtiger Hinweis:
Wussten Sie, dass an Stellen mit Schulweghelfern in den letzten 
Jahren keine Verkehrsunfälle stattgefunden haben? Sie können 
mit dem ehreamtlichen Einsatz von nur 30 Minuten dabei helfen, 
Ihre Kinder an gefährlichen Stellen sicher über die Straße zu 
bringen. Wenn Sie gerne als Schulweghelfer tätig werden wollen, 
dann informieren Sie sich bitte ganz unverbindlich bei bei der 
Schulleitung.

Die Schule ist Ihnen für Ihr Engagement sehr dankbar.

Goethe-Kepler-Grundschule 
Keplerschulhaus

Der Schulwegeplan wird herausgegeben von
der Goethe-Kepler-Grundschule (Klasse 3c). 
Zusammenarbeit mit: Dem Fachbereich Schule 
der Stadt Würzburg, Fachabteilung Tiefbau- Geo-
daten und Vermessung -, Verkehrswacht Würzburg
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Mithilfe dieses Plans können Sie zusammen mit Ihrem Kind bei einem Spaziergang den sichersten Weg zur Schule heraussuchen.

 Keesburgstr., Trautenauerstr., Sanderrothstraße,  
 Sanderheinrichsleitenweg 
unübersichtliche Kreuzung:
•  dichter Berufsverkehr (Verbindung: Stadt-FH-Uni
 und Sieboldanlagen)
•  unübersichtlich, da leicht kurvig, verbaut

 

• Stichstraßen der gesamten Cronthalstr. entlang: hohes Tempo,
 schlecht einsehbar/einschätzbar für Kinder
• direkter Schulweg (= „Lot“ zum Schulhaus)

• Ausfahrt Eltern-Parkplatz /Lehrer-Parkplatz: Kettelersrtaße
 trifft direkt auf die Hans-Löffl er-Str. und leicht kurvig mündet
 die Cronthalstraße ein + weitere Parkplätze vor Geschäften 
 („der Gartenstadt“: Bäckerei usw.)
• verkehrsreich, oft zu hohes Tempo

 1 gefährliche Kreuzung mit   
  schnellem (zu schnellem) 
  Verkehr: (Zeppelinstraße, 
  Trautenauerstr.) 
  • hohes Tempo
  • dichter Berufsverkehr 
   (Verbindung: Stadt-Uni)
  • unübersichtlich, da leicht kurvig

 3 Stichstraßen der gesamten  
  Ebertsklinge entlang: 
  • hohes Tempo, schlecht einseh 
   bar/einschätzbar für Kinder
   (Stadelmayerstr., Otto-Nagler-
   Str., Neubergweg(e))
  • relativ hoher Verkehr 
   (Verbindung: Stadt Richtung:  
   FH-Uni und Siebold-
   anlagen usw.)

 4 Stichstraßen der gesamten  
  Ebertsklinge entlang: 
  (Ebertsklinge, Sanderrothstr. ...)
  • dichter Berufsverkehr 
   (Verbindung: Stadt-FH-Uni und 
   Sieboldanlagen)
  • unübersichtlich, wenig 
   einsichtig (Häuser, Gärten
   versperren klare Sicht)

Gefahrenstellen:

Aufpassstellen auf meinem Schulweg:


